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Female Etherial Stoner Doom
(43:58; Digital; Eigenveröffentlichung; 03.06.2026)
Verwaschener Sound, langsam, heavy, schwebend – das sind Black
Glow aus Mexiko. Freunde von Slo-Mo-Stoner-Doom, weiblichem,
ätherischem  Gesang  in  der  Tradition  von  Jex  Thoth  und
ähnlichen Vertretern der Zunft, können hier mit etwas Anlauf
ein feines Album goutieren.

Sicherlich  ist  das  Gehörte  noch  nicht  ganz  in  der  oberen
Rangliste gesetzt, aber alles, was ich hier nach einer ersten
E.P  höre,  lässt  definitiv  aufhorchen,  auf  diesem  ersten
Longplayer.

Mit  Christian  Peters  (Samsara  Blues  Experiment)  hat  man
prominente  Unterstützung,  bringt  sich  der  mittlerweile  in
Brasilien lebende Musiker nicht unwesentlich auf diesem Debüt
mit ein.

Mit  vorsichtigen  Einflüssen  aus  Shoegaze,  Stoner  Rock  und
sanfter  Psychedelia  erlebt  man  die  melodiös-schöngeistigen
Vocals  als  Sahnehäubchen  auf  dem  langsamen,  stoischen  und
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schweren Sound-Fundament. Wohl dosierte, kosmisch blubbernde
Synth-Effekte machen an so mancher Stelle Sinn und garnieren
den eher puristisch trockenen Sound der Band in den richtigen
Momenten.

Songs wie ‚Red Dandelions‘ oder das epische ‚Effortless ‚
wissen mit feiner Melodik und griffigen Arrangements Akzente
zu setzen, aber meiner Meinung nach lebt die Platte nicht von
einem  Übersong,  sondern  der  dichten,  harmonisch  ineinander
greifenden  Dramaturgie/Atmosphäre.  Originelle,  gar
überraschende Momente bleiben meist aus und so bekommt der
Freund dieser Art Female-Doom-Melancholie letztlich Gewohntes,
aber dies in durchgehend wohliger Qualität.

Gut produziert, viele trippige, driftende Fuzz-Gitarren, 70’s-
Vintage Einflüsse – meist schleppend, minimal, bassig und tief
stampfende  schmissige  Grooves  garantieren  einen  durchgehend
beschaulichen Flow auf „Waves And Mirrors.“.
Bewertung: 11/15 Punkten

Waves and Mirrors – Mirrors and Waves von BLACK GLOW

Besetzung:
• Gina Ríos – Lyrics & Vocals / Guitars / Bass / Hammond organ
• Octavio Diliegros – Drums

Gastmusiker:
• Christian Peters – Additional lead guitars, mellotron, organ
and synthesizer effects.

Surftipps:
• Bandcamp
• YouTube

Abbildungen: Black Glow/Bandcamp
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